
33 Das fünffache Seapulier. Das koſtbarſte Gnadenkleid der
Kinder Mariens f  ür alle gläubigen Katholiken. Nach authentiſchen Quellen
vorgelegt von Philibert Seeböck, 0 8 ENT. Mit fürſterzbiſchöflicher
Ordinariatsbewilligung und Erlaubniß der Ordensobern. Vierte, ver-

beſſerte Auflage Innsbruck, 1887 Verlag der Vereinsbuchhandlung.
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Nachdem der als Literat rühmlich bekannte Verfaſſer im erſten Abſchnitte
dieſes Büchleins eine allgemeine Belehrung vorausgeſchickt, was das fünffache
Scapulier iſt, warum alle Gläubigen tragen ſollen, und welche Be
ſtimmungen Gewinnung der hl Abläſſe gelten, gih ETI im zweiten Ab⸗
ſchnitte eine Erklärung der einzelnen hl Scapuliere, indem eL deren Ge⸗
ſchichte und Zweck, ſowie die damit verbundenen Gnaden und Verheißungen
kurz und bündig auseinanderſetzt An den ritten Abſchnitt, der den Ablaß
alender hietet, reihen ſich als Anhang die verſchiedenen, vorgeſchriebenen
eihe und Aufnahmsformeln, inſoweit ſie vor der Herausgabe des Büch
leins publicirt und dem Verfaſſer bekannt ſein konnten. (Ot. Salzb.
Kirchenblatt Nr 1314, Sprechſaah. Da das Büchlein durchwegs nach
den beſten, vont Verfaſſer auch gewiſſenhaft (itirten Quellen bearheitet iſt,
0 dient e8 vollkommen ſeinem ecke, zUur immer weiteren Ausbreitung
de Reiches Mariens, der milden Königin der Barmherzigkeit, und zur Um⸗
ſchaffung der Kinder Mariens 3 Kindern des Paradieſes beizutragen, und
kann daher durchaus beſtens empfohlen werden
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34 Katechetiſche igten von Gregor Busl, ehemals Dechant

und Stadtpfarrer m Tiſchenreuth. Herausgegeben von Karl Reumann.
an Vom Glauben. Approbation des hochw biſchöflichen

Ordinariats Regensburg. Regensburg und mberg. ruck und Verlag
von Habbel 1886 12 Hefte 75 Pf 47 kr
Der üſtand, daß In verhältnißmäßig kurger Zeit drei ver

ſchiedenen Verfaſſern Wermelskirchen, u Gaile) katechetiſche Predigten
edirt wurden, deutet darauf hin, daf die katechetiſche Predigtweiſe beim
hochwürdigen Clerus Eingang finden möchte. Andererſeits freilich aben wir
Urſache, anzunehmen, daß eS dieſer Predigtweiſe bis jetzt noch nicht gelungen
iſt, ſich ern weites Terrain erobern. Woher mag das kommen? Nach
unſerem Dafürhalten betrachtet nun die katechetiſchen Predigten als trockene,
langweilige Lehrvorträge, die die Aufmerkſamkeit der Uhörer nicht zu feſſeln,
noch viel weniger deren Gemüth zu erwärmen vermögen. Das können ſie
ſein, aber müſſen 8 nicht ſein. Dder o ES denn nich möglich 6

ſein,
auch der katechetiſchen Predigt einen friſchen, lebendigen, herzerweichenden
on einzuhauchen, d ihr Inhalt von dem einer gewöhnlichen Predigt ſich
nicht unterſcheidet? Sollte S nicht möglich ſein, elbſt ſolchen Thematen, die
an Uund f  ür ſich E trocken ſind, Uunter Benützung der dem Prediger
3u Gebote chenden Belebungsmittel, wie 5 Erzählung eine


